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Kein Wochenende ohne Kulturvergnügen 
Landkreis. Die warme Jahreszeit 
hat begonnen und mit ihr 
Wochen voller unvergesslich 
schöner Erlebnisse beim Kultur-
sommer im Altenburger Land. 
Von Juni bis Oktober wird keine 
Bühne ungenutzt, kein Orchester 
stumm bleiben und kein Woch-
enende ohne Kulturvergnügen 
vergehen. Ausstellungen, Feste, 
Lesungen, Schauspiel und Konz-
erte im gesamten Altenburger 
Land machen den Zauber und 
die wunderbare  Atmosphäre 
aus.  
 
Seit dem Start zu den Thürin-
ger Schlössertagen am ersten 
Juni-Wochenende geht es 
Schlag auf Schlag weiter beim 
Kultursommer 2022, bis dieser 
am 23. Oktober mit der Füh-
rung durch die Ausstellung 
„Vom Jammertal ins Paradies“ 
auf dem Residenzschloss Al-
tenburg endet. 

Ein Highlight steht schon an 
diesem Wochenende an, mit 
dem großen Klassik Open Air 
auf dem Altenburger Markt. 
Musikalisch geht es wenig spä-
ter in der Schlosskirche gleich 
weiter. Eine Reihe von Som-
merorgelkonzerten mit interna-
tionalen Gästen beginnt am 
2. Juli und endet mit dem 
„Konzert der Besten“ der Thü-
ringischen Orgelakademie am 
2. September. Im Mittelpunkt 
der Akademie steht der reich-
haltige Schatz an historischen 
Orgeln im Stammland der weit 
verzweigten Bachfamilie.  

Dem nächtlichen Treiben zur 
Altenburger Museumsnacht 
am 1. Juli folgen in Altenburg 
das Prinzenraub-Spektakel auf 
dem Hof des Residenzschlos-
ses, Konzerte und Lesungen im 
Schloss Ponitz sowie im Kul-
turgut Quellenhof.  

Bis zum Spielzeitende lädt 
das Theater zu Veranstaltungen 
im Theaterzelt ein. Aber nicht 
nur dahin, im Juli kommt es 
nach dem immensen Erfolg im 
Vorjahr zu einer Wiederauf-
lage, des Musical-Open-Airs 
„Krabat“ an der Bockwind-
mühle Lumpzig. Im September 
steht dann der Tag der offenen 

Theater-Baustelle in Altenburg 
im Programm. 

Das Gößnitzer Kabarett Nör-
gelsäcke feiert 25. Geburtstag 
und spielt auf Sommertour an 
verschiedenen Orten im Alten-
burger Land. 

Ein besonderer Höhepunkt ist 
das 30. Altenburger Musikfesti-
val. Es zieht auch in diesem Jahr 
ein klingendes Band durch den 
Landkreis: Vom 11. bis 21. Au-
gust zeigen verschiedene Künst-
lerinnen und Künstler in 
charmanten Spielstätten der ge-
samten Region ihr Können. 
Dazu gehören das Schloss und 
Teehaus sowie die Brauerei in 

Altenburg, die Kirche St. Nicolai 
Schmölln, das Renaissance-
schloss in Ponitz, der Quellenhof 
in Garbisdorf, das Rittergut in 
Treben, die Orangerie in Meu-
selwitz und die Bockwindmühle 
in Lumpzig. Das gesamte Pro-
gramm ist auch im Internet zu 
finden unter: www.altenburger-
  musikfestival.de  

Die Broschüre zum Kul- 
tursommer 2022 mit allen  
Terminen sind in der Tourismus-
information Altenburger Land 
auf dem Markt in der Kreisstadt 
erhältlich. Dort gibt es auch die 
Veranstaltungstickets im Vorver-
kauf.  

Highlights: 
2., 16., und 30. Juli, 2. Septem-
ber: Orgelkonzerte, in der 
Schlosskirche des Altenburger 
Residenzschlosses 
1. Juli: Altenburger Museums-
nacht 
7. – 9. Juli: „Kunz und Morta“ – 
Prinzenraub-Spektakel auf dem 
Hof des Residenzschlosses  
11. – 21. August: 30. Altenbur-
ger Musikfestival, verschiedene 
Spielstätten  
14. August – 3. Oktober: 
„Unter der Haut – Morgner 
zeichnet Rodin“ Ausstellung im 
Prinzenpalais des Residenz-
schloss Altenburg 
9. September: Altenburger Kin-
dermuseumsnacht 
11. September: Tag der offenen 
Baustelle im Theater Altenburg 
3. Oktober: Orgelnacht in der 
Brüderkirche und im Residenz-
schloss Maria Mönning/reu

Traditionell findet das Eröffnungskonzert des Musikfestivals – wie hier 2019 mit dem Quartett Feuerbach – 
im Festsaal des Residenzschlosses in Altenburg statt. Foto: Archiv Altenburger Musikfestival/J.P. Taubert
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Die nächste Ausgabe des Amtsblattes  

„Das Altenburger Land“ 
erscheint am Samstag, 16. Juli 2022. 

Redaktionsschluss ist am 5. Juli 2022.

Die 16. Sitzung des Jugendhil-
feausschusses des Kreistages 
findet am Mittwoch, 29. Juni 
2022 um 18 Uhr, im Landrats-
amt Altenburger Land, Linde-
naustraße 9, 04600 Altenburg, 
Landschaftssaal, statt. 
Tagesordnung – öffentlicher Teil: 
1. Informationen, Allgemeines  
1.1. Vorstellung der Sozialstrate-
gierichtlinie ESF plus  
1.2. Vorstellung der Zwischener-
gebnisse der Armutspräventions-
strategie  

1.3. Information zum Bildungs- 
und Teilhabepaket  
1.4. Information Besondere 
 Projekte 2022  
1.5. Ankündigung Evaluation 
der AG Jugendbeteiligung im 
Jugendhilfeausschuss am 
22.09.2022  
2. Anfragen an den Ausschuss  
3. Genehmigung der Nieder-
schrift über die 15. Sitzung vom 
24. März 2022  
4. Bedarfsplan Kindertages -
betreuung 2022/2023 

Öffentliche Bekanntmachung

Die 36. Sitzung des Aus -
schusses für Wirtschaft, 
Umwelt und Bau des Kreista-
ges des Landkreises Altenbur-
ger Land findet am Dienstag, 
5. Juli 2022 um 18 Uhr, im 
Landratsamt Altenburger Land, 
Lindenaustraße 9, 04600 Alten-
burg, Landschaftssaal, statt. 
Tagesordnung – öffentlicher Teil: 
1. Informationen, Allgemeines  
2. Anfragen der Mitglieder  
3. Genehmigung Niederschrift 
über Sitzung vom 10. Mai 2022  
4. Genehmigung Niederschrift über 
die Sitzung vom 14. Juni 2022 
Unterbrechung zur Durch -
führung des nicht öffentlichen 
 Sitzungsteils 

5. Beschluss zur Vergabe von 
Planungs- und Überwachungs-
leistungen > 25.000 Euro zum 
Bauvorhaben Gemeinschafts-
maßnahme Erneuerung K 503 
OL Posterstein, 2. BA  
6. Beschluss zur Vergabe von 
Bauleistungen > 500.000,00 Euro, 
HB-B 014-2022-4 Lindenau-
 Museum Altenburg, Gabelentz-
straße 5, 04600 Altenburg, 
Grundsanierung und Restaurie-
rung, Los 4 – Elektrotechnische 
Anlagen – vorgezogenen Maß-
nahmen 
7. Beschluss zur Vergabe von 
Planungsleistungen > 100.000 
Euro – Objektplanung Gebäude 
und Innenräume für die 

 Umnutzung des ehemaligen 
Schulgebäudes als Verwal-
tungsgebäude, Schloßstraße 10 
in 04626 Schmölln  
8. Beschluss zur Vergabe von Pla-
nungsleistungen > 25.000 Euro – 
Tragwerksplanung für die 
 Umnutzung des ehemaligen 
Schulgebäudes als Verwal-
tungsgebäude, Schloßstraße 10 
in 04626 Schmölln 
9. Beschluss zur Vergabe von 
Planungsleistungen > 25.000 
Euro – Technische Ausrüstung 
(Heizung, Lüftung, Sanitär) für 
die Umnutzung des ehemaligen 
Schulgebäudes als Verwal-
tungsgebäude, Schloßstraße 10, 
04626 Schmölln

Öffentliche Bekanntmachung

Die 18. Sitzung des Kreis tages 
des Landkreises Altenburger 
Land findet am Mittwoch, 
13. Juli 2022 um 17 Uhr im 
Landratsamt Altenburger Land, 
Lindenaustraße 9, 04600 Alten-
burg, Landschaftssaal, statt. 
Tagesordnung – öffentlicher Teil: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung Niederschrift 
über die Sitzung vom 06.04.2022  
3. Informationen des Landrates  
3.1. Gleichstellungsplan 2021–
2026 
3.2. Bericht des Beirates für In-
tegrierte Sozialplanung 
3.3. Vorstellung der Zwi-
schenergebnisse der Armutsprä-
ventionsstrategie  
3.4. Jahresrechnung des Land-
kreises Altenburger Land für 
das Haushaltsjahr 2021  
4. Anfragen aus dem Kreistag 
5. Aufhebung des Kreistagsbe-
schlusses Nr. 135 (KT/011/2021) 
vom 05.05.2021 
6. Vergabe von öffentlichen 
Personenverkehrsdiensten auf 
der Straße nach der Verordnung 
(EG) Nr. 1370/2007 des Euro-

päischen Parlaments und des 
Rates vom 23.10.2007 über öf-
fentliche Personenverkehrs-
dienste auf Schiene und Straße 
im Landkreis Leipzig  
7. Feststellung des Jahresab-
schlusses, Festlegung der Ergeb-
nisverwendung, Entlastung der 
Geschäftsführung sowie des 
Aufsichtsrates der THÜSAC 
Personennahverkehrsgesellschaft 
mbH für das Geschäftsjahr 2021  
8. Feststellung des Jahresab-
schlusses, Entlastung der Ge-
schäftsführung der Aus- und 
Weiterbildungsgesellschaft THÜ-
SAC mbH sowie Entlastung des 
Aufsichtsrates der THÜSAC Per-
sonennahverkehrsgesellschaft 
mbH für das Geschäftsjahr 2021  
9. Pilot- und Planungsprojekt 
„Regionalverkehr verbindet-Mo-
bilität für das Altenburger Land“ 
10. Feststellung des Jahresab-
schlusses, Verwendung des Jah-
resergebnisses, Entlastung der 
Geschäftsführerin sowie des 
Aufsichtsrates der Seniorenzen-
trum Meuselwitz GmbH für das 
Geschäftsjahr 2021  

11.Verwaltungsrichtlinie zur 
Gewährung der Leistungen für 
Unterkunft und Heizung im 
Rahmen des § 22 Zweites Buch 
Sozialgesetzbuch und § 35 
Zwölftes Buch Sozialgesetz-
buch – KdU-Richtlinie 
12. Ergänzung der integrierten 
Fachplanung für Familien des 
Landkreises Altenburger Land 
2021–2023 um den Aspekt der 
Familienerholung  
13. Feststellung des Jahresab-
schlusses, Festlegung der Er-
gebnisverwendung, Entlastung 
der Geschäftsführung sowie des 
Aufsichtsrates der Flugplatz Al-
tenburg-Nobitz GmbH für das 
Geschäftsjahr 2021  
14. Änderung der Entgeltord-
nung der Volkshochschule Al-
tenburger Land  
15. 1. Nachtragshaushaltssatzung 
des Landkreises Altenburger 
Land für das Haushaltsjahr 
2022 
16. 1. Änderung des Finanzpla-
nes des Landkreises Altenburger 
Land für die Haushaltsjahre 
2021 bis 2025 

Öffentliche Bekanntmachung

Die 18. Sitzung des Ausschus-
ses für Soziales und Gesund-
heit findet am Donnerstag, 7. 
Juli 2022 um 17 Uhr, im Land-
ratsamt Altenburger Land, Lin-
denaustraße 9, 04600 Altenburg, 
Landschaftssaal, statt. 
Tagesordnung – öffentlicher Teil: 
1. Informationen, Allgemeines  
1.1. Vorstellung der Sozialstra-
tegierichtlinie ESF plus  
1.2. Vorstellung der Zwi-
schenergebnisse der Armuts -
präventionsstrategie  
2. Genehmigung Niederschrift 

über die Sitzung am 31.03.2022  
3. Erhalt des Zugangs zu Angebo-
ten der Familienerholung für Fa-
milien aus dem Altenburger Land 
4. Vergabe der Zusatzmittel 
2022 im Landesprogramm „So-
lidarisches Zusammenleben der 
Generationen“ (LSZ) 
 
 
Die 39. Sitzung des Kreisaus -
schusses des Kreistages findet 
am Montag, 11. Juli 2022 um 
16 Uhr im Landratsamt Alten-
burger Land, Lindenaustraße 9, 

04600 Altenburg, Landschafts-
saal, statt. 
Tagesordnung – öffentlicher Teil: 
1. Informationen, Allgemeines 
Unterbrechung zur Durchfüh-
rung des nicht öffentlichen 
 Sitzungsteils 
2. Beschluss zur Vergabe von 
Lieferleistungen > 50.000 Euro; 
SV-L 045-2022 Schulen des 
Landkreises Altenburger Land, 
Lieferung, Montage und Ein-
richtung von höhenverstellbaren 
interaktiven Displays, Compu-
tern und Zubehör

Öffentliche Bekanntmachung

Der Werkausschuss des 
Dienstleistungsbetriebes Ab-
fallwirtschaft/Kreisstraßen-
meisterei hat in seiner 
20. Sitzung am 13. Juni 2022 
folgenden Beschluss gefasst:  
 
Beschluss Nr. 28: 
Der Werkausschuss beschließt, 
den Auftrag für die im Los 1 – 
Tiefbauarbeiten ausgeschriebe-
nen Bauleistungen an die 
Firma Fa. Gerth Straßen- und 
Tiefbau,Am Jägerfließ 10, 
04626 Schmölln, auf das Ne-
benangebot vom 09.05.2022, 
mit einer Bruttoauftrags-
summe in Höhe von 29.750,00 
Euro zu erteilen. 

Der Werkausschuss be-
schließt, den Auftrag für die 
im Los 2 – Pumpstation aus-
geschriebenen Bauleistungen 
an die Firma Rainer Schade 
GmbH & Co., KG, Röthenitzer 
Weg 9, 04626 Schmölln, auf 
das Angebot vom 09.05.2022, 
mit einer Bruttoauftragssumme 
31.759,01 Euro, abzüglich der 
separat zu beauftragenden War-
tung der Pumpstation in Höhe 
von 3.512,41 Euro, zu erteilen. 
Die Auftragssumme der Bau-
leistung beträgt somit 
28.246,60 Euro. 
 
Uwe Melzer 
Landrat 

Öffentliche Bekanntmachung
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Öffentliche Ausschreibungen 
von Bau-, Liefer- und Dienst-
leistungen des Landratsamtes 
Altenburger Land finden Sie 
auf der Internetseite des Land-
kreises unter:  
 
www.altenburgerland.de/ 
de/ausschreibungen. 
 
Offene Verfahren nach 
VOB/A Abschnitt 2:  
HB-B 014-2022 Lindenau-
Museum Altenburg, Grundsa-
nierung und Restaurierung  
Los 1 – Baustelleneinrich-
tung 
Los 3 – Vorgezogene Maß-
nahmen Freianlagen 
Los 7 – Tischler Bestands-
fenster 
 
Öffentliche Ausschreibun-
gen nach VOB/A: 

SB-B 055-2022 Bauliche Er-
haltung auf Kreis- und 
 Gemeindestraßen des Land-
kreises Altenburger Land – 
Gemeinschaftsmaßnahme,  
OB- und Patchleistungen 
2022 
 
Öffentliche Ausschreibung 
nach VOB/A  
SB-B 056-2022 Kreisstraßen 
des Landkreises Altenburger 
Land 
Markierungsarbeiten 2022 
 
Offenes Verfahren nach 
VOB/A 
HB-B 033-2019-27 Landes-
theater Altenburg, Sanie-
rung Bühnenmaschinerie 
und logistische Erschlie-
ßung 
Los 27 – Stahl- und Metall-
bauarbeiten

Öffentliche Vergabeverfahren

Auf Grundlage des § 100 
Abs. 1 des Gesetzes über die 
Ordnung des Wasserhaushal-
tes (Wasserhaushaltsgesetz – 
WHG) in Verbindung mit § 33 
WHG und § 25 Abs. 4 Thürin-
ger Wassergesetz erlässt das 
Landratsamt Altenburger 
Land, FD Natur- und Umwelt-
schutz folgende Allgemein-
verfügung:  
 
1.  Wasserentnahmen aus 

oberirdischen Gewässern 
(Bäche, Flüsse und Seen) 
auf dem Gebiet des Land-
kreises Altenburger Land 
mittels Pumpvorrichtun-
gen für den eigenen Bedarf 
(Eigentümer- und Anlie-
gergebrauch) werden mit 
sofortiger Wirkung bis auf 
Widerruf untersagt. 

2.  Wasserrechtliche Erlaub-
nisse, die eine Entnahme von 
Wasser aus einem oberirdi-
schen Gewässer zulassen, 
werden befristet bis zum Au-
ßerkrafttreten dieser Allge-
meinverfügung widerrufen. 
Nach Außerkrafttreten dieser 
Allgemeinverfügung treten 
die wasserrechtlichen Er-
laubnisse im ursprünglichen 
Umfang wieder in Kraft. 

3. Der wasserrechtliche Ge-
meingebrauch laut § 25 
WHG in Verbindung mit 
§ 25 Abs. 4 ThürWG wird 
wie folgt untersagt:  
Entnahme von Wasser aus 
oberirdischen Gewässern 
im gesamten Altenburger 
Land wird untersagt.  

4. Die untere Wasserbehörde 
kann eine widerrufliche 
Ausnahme von den Rege-
lungen in Nr. 1 und 2 
 erteilen, wenn die Auswir-
kungen auf die Ordnung 
des Wasserhaushalts und 
den Schutz der Natur nicht 
erheblich oder nachhaltig 
sind. 

5. Zuwiderhandlungen gegen 
diese Allgemeinverfügung 
stellen eine Ordnungswid-
rigkeit dar und werden im 
Einzelfall mit einem Buß-
geld bis zu 50.000 EUR 
geahndet. 

6. Diese Verfügung gilt ab 
dem Tag nach der Be-
kanntgabe. Die sofortige 
Vollziehung der Allge-
meinverfügung wird ange-
ordnet. 

 
Gründe 
 
Rechtsgrundlage für Nr. 1 und 
2 der Allgemeinverfügung ist 
§ 100 Abs.1 Satz 2 WHG. Die 
untere Wasserbehörde ordnet 
nach pflichtgemäßem Ermes-
sen die Maßnahmen an, die im 
Einzelfall notwendig sind, um 
Beeinträchtigungen des Was-
serhaushalts zu vermeiden 
oder zu beseitigen. Wasser -
entnahmen, die über den Ge-
meingebrauch hinausreichen, 
bedürfen nach §§ 8, 9 WHG 
einer wasserrechtlichen Er-
laubnis. Die Regelung in Nr. 1 
und 2 ist geeignet und erfor-
derlich, um sicherzustellen, 
dass durch die erlaubten Was-

serentnahmen in extremen 
Trockenzeiten Beeinträchti-
gungen des ökologischen und 
chemischen Gewässerzustands 
vermieden werden können. 
Die derzeit kritischen Gewäs-
serzustände machen ein Verbot 
zur Entnahme erforderlich, le-
diglich eine Beschränkung der 
Entnahme reicht nicht aus. 
Grundsätzlich gewährt eine er-
teilte Erlaubnis kein Recht auf 
uneingeschränkte Benutzung 
und ist widerruflich erteilt (§ 
18 Abs. 1 WHG). Die Schutz-
güter Wasserhaushalt und 
Natur wiegen in diesem Fall 
höher als das Interesse der 
Wasserrechtsinhaber an einer 
unbeschränkten Ausübung 
ihrer Wasserentnahme. 
 
Rechtsgrundlage für Nr. 3 die-
ser Allgemeinverfügung ist 
§ 25 Abs. 4, Nr. 1 ThürWG. 
Die Zuständigkeit ergibt sich 
aus § 61 Abs. 1 ThürWG. Da-
nach kann der Gemeinge-
brauch aus Gründen des Wohls 
der Allgemeinheit, insbeson-
dere der Ordnung des Wasser-
haushalts oder des Schutzes 
der Natur, geregelt, beschränkt 
oder verboten werden. Die 
unter Nr. 3 geregelte Be-
schränkung des Gemeinge-
brauchs ist erforderlich, um bei 
der derzeit langanhaltenden 
außerordentlichen Trockenheit 
die Tier- und Pflanzenwelt in 
den Gewässern vor Schaden 
zu bewahren. Das Defizit des 
Wasserhaushaltes aus dem 
Jahr 2018 bis 2021 ist noch 

nicht ausgeglichen und weiter-
hin fehlt es an Niederschlägen, 
insbesondere in dem Monaten 
April und Mai. Dies führte zu 
sehr niedrigen Wasserständen. 
Diese Verfügung wird wegen 
der anhaltenden Trockenheit 
und der aktuellen Wetterprog-
nose, die keine Phase mit 
 umfangreichen, flächen -
deckenden Niederschlägen er-
warten lässt, beschränkt. 
 
Durch die Regelung in Nr. 4 ist 
es möglich, in begründeten 
Einzelfällen Ausnahmen von 
den Regelungen zuzulassen. 
Die Anordnung der sofortigen 
Vollziehung liegt im überwie-
genden öffentlichen Interesse 
(§ 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwal-
tungsgerichtsordnung). Es ist 
nicht vertretbar, dass durch 
Einlegung von Rechtsmitteln 
bestehende Wasserentnahmen 
im Rahmen des Gemeinge-
brauchs fortgesetzt werden 
können und dadurch die Ord-
nung des Wasserhaushalts wei-
ter verschlechtert wird. Durch 
weitere Entnahmen wäre der 
zur Aufrechterhaltung der was-
serbiologischen Vorgänge er-
forderliche Mindestabfluss 
nicht mehr zu gewährleisten. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
 
Gegen diese Allgemeinverfü-
gung kann innerhalb eines Mo-
nats nach öffentlicher 
Bekanntgabe Widerspruch er-
hoben werden. Der Wider-
spruch ist beim Landratsamt 

Altenburger Land, Lindenau-
straße 9, 04600 Altenburg ein-
zulegen. 
1. Schriftlich oder zur Nieder-
schrift: 
Der Widerspruch kann schrift-
lich oder zur Niederschrift er-
hoben werden. Die Anschrift 
lautet: Landratsamt Altenbur-
ger Land, Lindenaustraße 9, 
04600 Altenburg. 
2. Auf elektronischem Weg: 
Der Widerspruch kann auch 
auf elektronischen Weg erho-
ben werden. Dafür steht fol-
gende Möglichkeit zur 
Verfügung:  
Der Widerspruch kann durch 
E-Mail mit qualifizierter 
 elektronischer Signatur nach 
dem Signaturgesetz erhoben 
 werden. Die E-Mail-Adresse 
lautet: poststelle@altenburger-
land.de. 
Durch die Anordnung der so-
fortigen Vollziehung, haben 
Widerspruch und Anfech-
tungsklage gegen diese 
 Allgemeinverfügung keine 
aufschiebende Wirkung. Der 
Antrag auf Aussetzung der 
 sofortigen Vollziehung kann 
beim Landratsamt Altenburger 
Land gestellt werden. Beim 
Verwaltungsgericht Gera kann 
die Wiederherstellung der auf-
schiebenden Wirkung von Wi-
derspruch und Klage beantragt 
werden. 
 
Altenburg, 13. Juni 2022 
 
Uwe Melzer 
Landrat 

Öffentliche Bekanntmachung 
Allgemeinverfügung gemäß § 100 Abs. 1 des Gesetzes über die Ordnung des Wasserhaushaltes (Wasserhaushaltsgesetz – WHG)  

in Verbindung mit § 33 WHG und § 25 Abs. 4 Thüringer Wassergesetz 

Der Ausschuss für Wirt-
schaft, Umwelt und Bau hat in 
seiner 35. Sitzung am 14. Juni 
2022 folgende Beschlüsse ge-
fasst:  
 
Beschluss Nr. 82: 
Der Ausschuss für Wirtschaft, 
Umwelt und Bau beschließt, 
den Zuschlag für Los 14.1 – 
Sanitär-Heizung-Lüftung zum 
Bauvorhaben Regelschule Tre-
ben, Turnhalle, Kirchhof 5, 
04617 Treben, Sanierung Um-
kleide und Sanitärbereiche, Er-
neuerung Eingangsbereich der 
Firma Haustechnik Wiesen-
bach GmbH, Geschäftsführer 
Herrn René Wiesenbach, OT 
Zedtlitz, Gewerbegebiet Wald-

straße 5, 04552 Borna auf das 
Angebot vom 23.05.2022 mit 
einer Bruttoangebotssumme in 
Höhe von 190.693,36 Euro 
(inklusive Wartung) zu ertei-
len. 
Die (daraus entfallenden) War-
tungsleistungen Titel 5.1 mit 
einer Bruttoauftragssumme in 
Höhe von 6.264,16 Euro wer-
den separat beauftragt (Vertrag 
Wartung der Sanitär- und 
Trinkwasseranlage). Die Auf-
tragssumme der Bauleistungen 
beträgt 184.429,20 Euro 
brutto.  
 
Beschluss Nr. 83: 
Der Ausschuss für Wirtschaft, 
Umwelt und Bau beschließt, 

den Auftrag für Los 2 – Außen-
anlagen zum Bauvorhaben 
 Verwaltungsgebäude Linde-
naustraße 31 in 04600 Alten-
burg, Reko – Erneuerung 
erdverlegter Heizleitung vom 
Vorder- zum Hinterhaus der 
Firma Baggerbetrieb Burkhardt 
GmbH, Geschäftsführer Herrn 
René Burkhardt, Dorfstraße 
24a, 04626 Thonhausen auf das 
Angebot vom 11.05.2022 mit 
einer Bruttoauftragssumme in 
Höhe von 126.310,31 Euro zu 
erteilen. 
 
 
 
Uwe Melzer 
Landrat 

Öffentliche Bekanntmachung 
der in öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse des  

Ausschusses des Kreistages des Landkreises Altenburger Land 



Landkreis. Auf der Home-
page des Landkreises Alten-
burger Land finden Sie unter 
www.altenburgerland.de/de/ 
Stellenangebote alle aktuellen 
Stellenausschreibungen der 
Land kreis ver wal tung.  

 
Das können Sie von uns er-
warten: 

Einstellung als Tarifbeschäf-•
tigte/r nach TVöD-VKA 
familienfreundliche flexible •
Arbeitszeiten (keine Kern-
zeiten) 
verhandelbarer Gestaltungs-•
spielraum betreffend 
 Arbeitszeit und Arbeitszeit-
modell (unter Berücksichti-
gung unserer Sprechzeiten) 
alle Vorteile der Leistungen •
des öffentlichen Dienstes z.B. 
jährliche Jahressonderzah-
lung, Zahlung von vermö-
genswirksamen Leistungen, 
Urlaubsanspruch in Höhe von 
30 Arbeitstagen/Jahr, betrieb-
liche Altersvorsorge 
Fort- und Weiterbildungs-•
möglichkeiten 
schrittweise Einarbeitung. •
 

Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? 
Dann senden Sie uns bitte Ihre 
vollständige Bewerbung an:  
Landratsamt Altenburger Land 
Fachdienst Personal 
Lindenaustraße 9 
04600 Altenburg 
personal@altenburgerland.de 
 
Für alle Fragen zu den Bewer-
bungsmodalitäten steht Inte-
ressierten der Fachdienst 
Personal unter der Telefon-
nummer 03447 586-350 be- 
ziehungsweise per E-Mail   
personal@altenburgerland.de 
zur Verfügung. Bei fachlichen 
Fragen finden Sie den Kontakt 
zum zuständigen Fachdienst-
leiter in der veröffentlichten 
Stellenausschreibung.  

Bitte beachten Sie die Infor-
mationen nach Art. 13 der Da-
tenschutzgrundverordnung 
(DS-GVO). Diese finden Sie 
auf unserer Homepage unter 
www.altenburgerland.de/de/ 
datenschutz. 

 
Schwerbehinderte oder ihnen 
gleichgestellte Bewerberinnen 
und Bewerber werden nach 
Maßgabe des SGB IX bei glei-
cher Eignung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtig. Zur 
angemessenen Berücksichti-
gung bitten wir, einen entspre-
chenden Nachweis den 
Bewerbungsunterlagen beizu-
fügen. 

 
Aktuelle Stellenangebote:  

 
Technischer Sachbearbeiter 
Straßen- und Brückenbau 
(m/w/d) 
Berufliche Qualifikation: 
abgeschlossenes Hochschul- 
bzw. Fachhochschulstudium 
im Bauingenieurwesen (mit 
der Spezialisierung Tiefbau 
bzw. Straßen- und/oder Brü-
ckenbau wünschenswert). 

 
Fachärztin/Facharzt  
als Fachdienstleiter  
(Amtsärztin/Amtsarzt) 
Fachliche und persönliche 
Anforderungen: 

Facharztausbildung, vor-•
zugsweise für Innere Medi-
zin, Allgemeinmedizin, 
Psychiatrie und die Befähi-
gung für die Ausübung des 
höheren öffentlichen Ge-
sundheitsdienstes bzw. Ap-
probation als Arzt 
verbunden mit der Bereit-
schaft zur Fortbildung zur 
Fachärztin/ zum Facharzt für 
Öffentliches Gesundheits-
wesen 
Hohe dienstliche Belastbarkeit, •
Flexibilität, Verantwortungs- 
und Entscheidungsbereitschaft 

Sichere EDV-Kenntnisse •
Führerschein Klasse B und •
Fahrpraxis sind unbedingt 
erforderlich, ein eigener 
PKW und Bereitschaft zur 
dienstlichen Nutzung sind 
wünschenswert 

 
Arzt im Amtsärztlichen 
 Dienst (m/w/d) 
Fachliche und persönliche An-
forderungen an die Bewerbe-
rin/den Bewerber: 

Approbation als Arzt •
wünschenswert ist Facharzt-•
anerkennung für Innere 
 Medizin, oder Allgemein-
medizin, Chirurgie, Sozial-
medizin, oder Öffentliches 
Gesundheitswesen oder 
einer fortgeschrittenen Fort-
bildung dieser oder einer 
ähnlichen Facharztausbil-
dung 
hohe dienstliche Belastbarkeit, •
Flexibilität,  Verantwortungs- 
und Entscheidungsbereitschaft 
sowie Durchsetzungsfähigkeit 
Organisationsvermögen und •
eine hohe Einsatzbereit-
schaft sowie die Fähigkeit 
außergewöhnliche kom-
plexe Prozesse koordinieren 
zu können 
schriftliche sowie mündliche •
Ausdrucksfähigkeit in der 
deutschen Sprache sowie si-
chere Anwendung von PC-
Kenntnissen (MS-Office) 
Fahrerlaubnis Klasse B und •
Fahrpraxis. 

 
Facharzt für 
Psychiatrie/Psychotherapie 
(m/w/d) 
Fachliche und persönliche An-
forderungen an die Bewerbe-
rin/den Bewerber: 

abgeschlossene Ausbildung •
als Facharzt/Fachärztin für 
Psychiatrie/ Psychotherapie 
oder in bereits in einer fort-
geschrittenen Fortbildung 
der o.g. Facharztausbildung 

ein hohes Maß an sozialpsy-•
chiatrischer Kompetenz 
berufliche und klinische Er-•
fahrung 
hohe dienstliche Belastbar-•
keit, zeitliche Flexibilität, 
Verantwortungs- und Ent-
scheidungsbereitschaft sowie 
Durch setzungsfähigkeit 
schriftliche sowie mündli-•
che Ausdrucksfähigkeit in 
der deutschen Sprache  
sowie  sichere Anwendung 
von PC-Kenntnissen (MS-
Office-Produkte) 
Bereitschaft zur Teilnahme •
an der Rufbereitschaft nach 
ThürPsychKG 
Führerschein Klasse B und •
Fahrpraxis sind unbedingt 
erforderlich, ein eigener 
PKW und die Bereitschaft 
zur dienstlichen Nutzung 
sind wünschenswert. 

 
Zahnarzt im Kinder- und 
Jugendzahnärztlichen 
 Dienst (m/w/d) 
Fachliche und persönliche An-
forderungen an die Bewerbe-
rin/den Bewerber: 

Approbation als Zahnarzt •
wünschenswert ist Facharzt-•
anerkennung bzw. mit 
 Abschluss einer fortgeschrit-
tenen Fortbildung einer 
Facharztausbildung 
hohe dienstliche Belastbarkeit, •
Flexibilität, Verantwortungs- 
und Entscheidungsbereitschaft 
sowie Durchsetzungsfähigkeit 
Organisationsvermögen und •
eine hohe Einsatzbereit-
schaft sowie die Fähigkeit 
außergewöhnliche kom-
plexe Prozesse koordinieren 
zu können 
schriftliche sowie mündliche •
Ausdrucksfähigkeit in der 
deutschen Sprache sowie si-
chere Anwendung von PC-
Kenntnissen (MS-Office) 
Fahrerlaubnis Klasse B und •
Fahrpraxis 

Arzt im Gesundheitsschutz 
(m/w/d) 
Fachliche und persönliche An-
forderungen an die Bewerbe-
rin/den Bewerber: 

Approbation als Arzt •
wünschenswert ist Facharzt-•
anerkennung für Hygiene 
und Umweltmedizin oder 
Öffentliches Gesundheits-
wesen bzw. mit Abschluss 
einer fortgeschrittenen Fort-
bildung dieser oder einer 
ähnlichen Facharztausbil-
dung 
hohe dienstliche Belastbarkeit, •
Flexibilität, Verantwortungs- 
und Entscheidungsbereitschaft 
sowie Durchsetzungsfähigkeit 
Organisationsvermögen und •
eine hohe Einsatzbereit-
schaft sowie die Fähigkeit 
außergewöhnliche komplexe 
Prozesse koordinieren zu 
können 
schriftliche sowie mündliche •
Ausdrucksfähigkeit in der 
deutschen Sprache sowie si-
chere Anwendung von PC-
Kenntnissen (MS-Office) 
Fahrerlaubnis Klasse B und •
Fahrpraxis. 

 
 
 
 
Hinweis: 
 
Wir weisen darauf hin, dass 
wir keine Eingangsbestäti-
gungen für eingegangene 
 Bewerbungen versenden, be-
stätigen Ihnen den Eingang 
aber gern telefonisch. Bewer-
bungskosten werden nicht er-
stattet.  
Die Bewerbungsunterlagen 
werden nur zurückgesandt, 
wenn ein ausreichend fran-
kierter Rückumschlag beige-
fügt ist. Anderenfalls werden 
die Unterlagen nach Ablauf 
eines halben Jahres ab Ende 
der Ausschreibung vernichtet.
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Stellenangebote auf Landkreis-Homepage 
www.altenburgerland.de/de/stellenangebote

Der Ausschuss für Wirtschaft, 
Umwelt und Bau hat in seiner 
34. Sitzung am 31. Mai 2022.  
folgende Beschlüsse gefasst:  
 
Beschluss Nr. 79: 
Der Ausschuss für Wirt-
schaft, Umwelt und Bau be-
schließt die überplanmäßige 
Ausgabe für die Herstellung 
der Barrierefreiheit in der 
VHS Altenburger Land, Hos-

pitalplatz 6, 04600 Altenburg 
in Höhe von 52.000,00 Euro 
für die Haushaltsstelle 
35000.95020. Die Deckung 
erfolgt aus der Haushalts-
stelle 88000.34000. 
 
Beschluss Nr. 80: 
Der Ausschuss für Wirtschaft, 
Umwelt und Bau beschließt, 
den Auftrag für Los 5 – Siche-
rungsarbeiten Restaurator 

Putz/Stuck zum Bauvorhaben 
Lindenau-Museum Altenburg, 
Gabelentzstraße 5, 04600 Al-
tenburg, Grundsanierung und 
Restaurierung der Firma Maler-
meister & Restaurator Ralf 
Gleißner, Schillerstraße 11, 
07318 Saalfeld, auf das Ange-
bot vom 19.04.2022 mit einer 
Bruttoauftragssumme in Höhe 
von 173.626,43 Euro zu ertei-
len. 

Beschluss Nr. 81: 
Der Ausschuss für Wirtschaft, 
Umwelt und Bau beschließt, den 
Auftrag für Los 6 – Sicherungs-
arbeiten Restaurator Holz zum 
Bauvorhaben Lindenau-Mu-
seum Altenburg, Gabelentzstraße 
5, 04600 Altenburg, Grundsanie-
rung und Restaurierung der 
Firma Schmidt Olbersleben 
GmbH, Bau- und Möbeltischle-
rei, Geschäftsführer Herrn Alex-

ander Schmidt, Buttelstedter 
Straße 175, 99628 Buttstädt, auf 
das Angebot vom 19.04.2022 
mit einer Bruttoauftragssumme 
in Höhe von 164.255,22 Euro 
inkl. 6 % Nachlass ohne Bedin-
gungen zu erteilen. 
 
 
 
Uwe Melzer 
Landrat 

Öffentliche Bekanntmachung 
der in öffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse des Ausschusses des Kreistages des Landkreises Altenburger Land 



Ausgabe 03/2020

Notizen aus dem
Ausgabe 8/2022 – Anzeige –

KLINIKUMAltenburger Land GmbH
AmWaldessaum 10 n 04600 Altenburg n www.klinikum-altenburgerland.de

Klinikum auf der Informationsmesse „Rund um die Geburt“ präsent
Nach zweijähriger Pause freuen wir uns,

persönlich mit werdenden Eltern ins Gespräch zu kommen.

Die Informationsmesse
„Rund um die Geburt – für einen guten Start ins Familienleben“

findet amDonnerstag, 14. Juli, von 17 bis 19 Uhr
im Landschaftssaal des Landratsamtes in der Lindenaustraße 9 statt.
Werdende oder junge Eltern können an diesem Abend Ihre Fragen an
unsere Chefärztin der Frauenklinik, Denise Riedel sowie die Oberärztin
der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin Kristin Wiesbaum richten.

Vor Ort werden ebenfalls Sarah Kresse, Stationsleiterin der
Mutter-Kind-Station sowie eine Hebamme aus dem Kreißsaal sein.
Weitere Informationen zu den Themen Schwangerschaft, Geburt

sowie Kursangebote erhalten Sie jederzeit auf unserer
Webseite www.klinikum-altenburgerland.de.

Der Besuch der Messe ist kostenfrei.
Text: Yvette Otto

Unterstützung im Regionalen MS-Zentrum
„Voll im Leben – mit Multipler Sklerose“

lautete das Motto zum diesjährigenWelt-MS-Tag am 30. Mai 2022. Was hilft im Leben mit MS?
Antworten darauf können Patien-
ten undAngehörige auch im Regi-
onalen MS-Zentrum in Altenburg
und Schmölln finden.

Seit 2015 sind die neurologischen
Arztpraxen im Medizinischen Ver-
sorgungszentrum von Dr. Thomas
Krause, Dr. Henrik Pradel und Rag-
na-Jill Miosge, die Klinik für Neuro-
logie am Klinikum Altenburger Land
und die Klinik fürAmbulante Rehabi-

litation im MEDICUM als „Regiona-
les MS–Zentrum“ zertifiziert. Dabei
handelt es sich um eine Empfehlung
der Deutschen Multiple Sklerose
Gesellschaft (DMSG), die an ganz
konkrete Kriterien gebunden ist.
Die Auszeichnung als „Regionales
MS-Zentrum“ soll den Erkrankten
eine unabhängige und verlässliche
Orientierung geben.

Text: Christine Helbig

Skatstadtmarathon
2022

Klinikumsmannschaft
wieder auf demTreppchen
Das tat Altenburg gut – nach zwei Jahren Pause
fand am 11. Juni 2022 der Skatstadtmarathon

endlich wieder statt.

Mit 96Teilnehmenden schaffte es die Klinikums-
mannschaft in derVereinswertung wieder auf das

Treppchen auf den 2. Platz!

Herzlichen Glückwunsch allen, die dabei waren!
Das feiern wir dieses Jahr wieder gemeinsam!

Für jedenTeilnehmenden wird das Klinikum
10 € für eine guten Zweck spenden.
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Schmölln. Mit dem symboli-
schen ersten Spatenstich haben 
Landrat Uwe Melzer und Hen-
drik Westendorff, Geschäfts-
führer Thüringer Netkom 
GmbH, am 8. Juni den 
Startschuss für den Glasfaser-
ausbau im Altenburger Land 
gegeben. „Der seit 2016 laufende 
Prozess zum Breitbandausbau 
im Altenburger Land startet 
damit nun endlich in die 
Bauphase. Wir hätten uns 
gewünscht, dass es schneller 
gegangen wäre. Umso wichtiger 
ist es, dass es jetzt losgeht und 
schnelles Internet für viele 
Haushalte im Landkreis und 
ganz besonders im ländlichen 
Raum Realität wird“, freut sich 
Landrat Uwe Melzer.  
 
Zum ersten Spatenstich erfolgte 
das Aufstellen einer so -
genannten PoP-Station in 
Schmölln an der Kreuzung Blu-
menstraße, Ecke Am Kemnitz-
grund. Solche Stationen sind die 
Knotenpunkte und damit das 
Herzstück des Glasfasernetzes. 
Sie bilden als regionale Tech-
nikzentralen die Schnittstellen 
zwischen dem bestehenden und 
dem neu zu erstellenden Netz. 
Bis Ende 2024 sollen im Zuge 
dieses Infrastrukturprojekts 
Breitbandausbau im Bereich 
Kooperationsgemeinschaft Al-
tenburg West unter anderem 
15 Schulen, 384 Wirtschaftsun-
ternehmen und fast 4.500 Haus-

halte direkt mit Glasfaserver-
bindungen erschlossen werden.  

Dafür werden 37,5 Millionen 
Euro investiert – die Investiti-
onssumme wird zu rund 
60 Prozent vom Bund geför-
dert, fast 40 Prozent Förder -
mittel steuert der Freistaat 
Thüringen bei. Die Eigenmittel 
des Landkreises belaufen sich 
auf 62.962 Euro.  

Die Thüringer Netkom plant, 
im Ausbaugebiet 2.117 Kilo-
meter Glasfaserleitungen zu 
verlegen. Dafür sind über 
300 Kilometer Tiefbauarbeiten 
mit Grabenschachtungen erfor-
derlich. Außerdem werden 
618 Kilometer Leerrohr neu 
verlegt. Schwerpunkte der 
Glasfaser-Erschließung sind 
unter anderem die Orte Dobit-

schen, Göhren, Göllnitz, Heu-
kewalde, Heyersdorf, Jonas-
walde, Kriebitzsch, Löbichau, 
Lödla, Lucka, Mehna, Meusel-
witz, Monstab, Posterstein, Ro-
sitz, Schmölln, Starkenberg, 
Thonhausen und Vollmershain.  

Alle Glasfaseranschlüsse des 
Erschließungsvorhabens werden 
direkt bis in die Gebäude und 
Wohnhäuser gelegt. Damit sind 
für alle Kunden – auch in den 
privaten Haushalten – Bandbrei-
ten bis 1 Gigabit/s verfügbar. 
„Wir freuen uns sehr, dass wir 
mit unserem Angebotspaket in 
dieser umfangreichen Ausschrei-
bung überzeugen konnten“, so 
Netkom-Geschäftsführer Hen-
drik Westendorff.  

Die Breitbanderschließung 
im Altenburger Land wird von 
zwei Unternehmen realisiert. 
Die Kooperationsgemeinschaft 
Altenburg Ost wird durch die 
Telekom ausgebaut. Auch hier 
läuft bereits die bauliche Um-
setzung. Der offizielle Start-
schuss erfolgt in diesen Tagen.  
                                               JF 

Bauphase für schnelles Internet  
hat begonnen 
Erster Knotenpunkt fürs Glasfasernetz in der Kooperationsgemeinschaft Altenburg West aufgestellt

Altenburg. Im November 2011 
startete der Landkreis die Aktion 
„Kinderfreundliches Haus“. 
 Bisher konnten Gütesiegel an 
41 Hausgemeinschaften im Al-
tenburger Land vergeben wer-
den. Jetzt startet die 2022er 
Wettbewerbsrunde. 

Für Mehrfamilienhäuser, in 
denen das Zusammenleben von 
Kindern, jungen Menschen und 
Senioren gut funktioniert, ver-
gibt der Landkreis das Gütesie-
gel „Kinderfreundliches Haus“. 
Dafür kann sich jede Hausge-
meinschaft im Altenburger Land 
bewerben.  

Um das Gütesiegel zu erhalten 
müssen verschiedene Kriterien 
erfüllt sein. Bewertet wird unter 
anderem, ob es im Haus eine 
kinderfreundliche Hausordnung 
gibt, ob Kinder im Umfeld ihrer 
Wohnungen gefahrlos spielen 
können, ob geeignete Abstellflä-
chen für Kinderwagen und Fahr-
räder zur Verfügung stehen, wie 
Konflikte gelöst werden und ob 
die Anliegen und Wünsche der 
Kinder Beachtung finden. Die 
Ausschreibungsmodalitäten und 
der Bogen mit den Bewertungs-
kriterien können im Internet auf  
www.altenburgerland.de herun-
tergeladen werden. Mieter der 

Hausgemeinschaft sollten das 
Formular gemeinsam ausfüllen 
und beim Vermieter einreichen. 
Nach dessen Kenntnisnahme 
werden die Unterlagen an  
die Projektkoordinatorin und 
Gleichstellungsbeauftragte des 
Landkreises Carina Michalsky 
weitergereicht. Der Bewertungs-
bogen wird schließlich begut-
achtet und die Angaben der 
Mieter vor Ort werden überprüft.  

Das Gütesiegel wird später 
von Landrat Uwe Melzer in 
Form einer Plakette verliehen. 
Das Siegel gut sichtbar am 
Hauseingang angebracht hat 
dann drei Jahre Gültigkeit.  

Einsendeschluss für die dies-
jährige Bewerbung ist der 
31. August. Unter allen Ausge-
zeichneten werden drei Wertgut-
scheine zu je 100 Euro für die 
Ausstattung eines Mietergrillfes-
tes verlost. Das Gütesiegel 
wurde bisher an Hausgemein-
schaften in Lucka Schmölln, 
Meuselwitz, Thonhausen und 
Gößnitz vergeben.                  JF

Landkreis 
vergibt wieder 
Gütesiegel 

„Kinderfreundliches Haus“

Kontakt:  
Landratsamt Altenburger 
Land, Breitbandbüro 
Tel.: 03447 586-268 
E-Mail: breitband@ 
altenburgerland.de 
Internet:  
www.altenburgerland.de/de/
breitband

Altenburg/Zeitz. 43 Aussteller – 
Unternehmen und Bildungsein-
richtungen aus den Landkreisen 
Altenburger Land, Landkreis 
Leipzig und Burgenlandkreis – 
präsentierten sich am 16. Juni 
zum 14. BVMW Wirtschaftstag 
in den Zeitzer Klinkerhallen. Die 
Veranstaltung, die 2006 in Alten-
burg ihre Premiere erlebte und 
von den drei Gebietskörperschaf-

ten abwechselnd ausgetragen 
wird, ist mittlerweile zu einer fes-
ten Einrichtung im wirtschaftli-
chen und politischen Geschehen 
der Landkreise geworden.  

Vergangene Woche nutzten in 
Zeitz rund 300 Teilnehmer und 
Besucher die Gelegenheit, die 
Unternehmen zu präsentieren und 
kennenzulernen, miteinander ins 
Gespräch zu kommen, wertvolle 

Kontakte zu knüpfen sowie sich 
untereinander und vor allem mit 
den Forschungs- und Bildungs-
einrichtungen im mitteldeutschen 
Raum noch besser zu vernetzen. 
Unter den Ausstellern war auch 
der 1. Gemeinnützige Aus- und 
Weiterbildungsverbund Alten-
burg (AWA), der im Altenburger 
Land seit fast drei Jahrzehnten in 
Sachen Berufsausbildung, Fort-

bildung und Umschulung eine 
hervorragende Arbeit leistet (lin-
kes Foto). Auch der Fachdienst 
Wirtschaft, Tourismus und Kultur 
der Kreisverwaltung war mit 
einem Messestand vertreten, in-
formierte unter anderem über die 
Gewerbegebiete im Altenburger 
Land und über touristische Ange-
bote sowie gemeinsam mit dem 
Arbeitskreis „Familie schafft Zu-
kunft“ zum Thema Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf (Foto 
rechts).  

Der 15. BVMW Wirtschafts-
tag wird 2023 in Meuselwitz 
stattfinden.                               JF

Rund 300 Teilnehmer zum BVMW-Wirtschaftstag

Schmöllns Bürgermeister, Sven Schrade, der Leiter des Fachdienstes 
Wirtschaft, Tourismus und Kultur, Michael Apel, PWC-Fachberaterin 
Franziska Gerlach, Landrat Uwe Melzer und Hendrik Westendorff, 
Geschäftsführer Thüringer Netkom (v.l.) beim Spatenstich.

Kontakt:  
Landratsamt   
Fachdienst Wirtschaft, 
Tourismus und Kultur 
Tel.: 03447 586-285 
oder  
E-Mail: wirtschaftsfoerde-
rung@ 
altenburgerland.de 
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Altenburg. In den diesjährigen 
Sommerferien hält das Linde-
nau-Museum wieder eine Reihe 
an Workshops für Schulkinder 
jeden Alters bereit. In den Kurs-
räumen des Studios können sich 
die Ferienkinder in verschiede-
nen Kunstrichtungen ausprobie-
ren. Dabei werden sie stets 
professionell von Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern des Muse-
ums sowie Kunstschaffenden 
angeleitet und unterstützt.  

Unter den Workshops befin-
den sich mehrere Angebote, die 
in der neuen Holzwerkstatt, dem 
studioLEONARDO, stattfinden. 
In ihr kann gesägt, geschraubt 
und gehämmert werden, bis man 
sein eigenes kleines Kunstwerk 
aus Holz erschaffen hat. So kön-
nen Murmelbahnen, verzierte 
Behältnisse oder fantasievolle 
Figuren gestaltet werden.  

Damit die neue Holzwerkstatt 
auch optisch aufgehübscht wird, 
können die jungen Workshopin-
teressierten unter anderem Pla-
kate drucken, schneiden und 
gestalten, die ein Teil der „Werk-
statteinrichtung“ werden und 
den großen Raum verschönern.  

Grafisch wird auch in den an-
deren Kursen gearbeitet: Bei 
einem inspirierenden Spazier-
gang durch Altenburg kann man 
sich Ideen für das eigene Werk 
holen. Im Mittelpunkt stehen 
Tiere, Pflanzen oder ganz beson-
dere Gebäude aus der Stadt. Die 
gezeichneten Stücke werden 
dann beispielsweise Teil einer ei-
gens gestalteten Postkarte oder 
eines einmaligen Mobiles.  

Für Kinder, die sich gern digital 
betätigen möchten, bietet das Lin-
denau-Museum Kurse an, in 
denen beispielsweise Fotografien, 
Trickfilme oder ein eigener Pod-
cast erstellt werden können. Mit 
Tablets und Mikrofonen wird so 
der Sommer 2022 festgehalten 
und künstlerisch bearbeitet.  

Etwas handfester geht es 
schließlich in den Kursen zu, in 
denen mit dem Material Ton ge-
arbeitet werden kann. Inspiriert 
von Museumsexponaten können 
dann antike Vasen geschaffen 
werden, auf denen kunstvolle Il-
lustrationen aufgebracht werden. 
In einem anderen Workshop kann 
mit Stoffen und Mustern auch ei-
gene Textilien genäht werden. 

Für ein vielseitiges Sommer-
ferienangebot ist wieder gesorgt. 
Das Lindenau-Museum freut 
sich auf alle teilnehmenden Kin-
der und wünscht schöne Som-
merferien.  

Alle Informationen zur An-
meldung, den Preisen, Ort und 
Altersgrenzen finden Sie unter 
www.lindenau-museum.de.

Kurse in den 
Sommerferien

Lindenau-Museum

Landkreis. Von Mitte Mai bis 
Mitte September läuft in 
Thüringen offiziell die Badesai-
son – so regelt es die Thüringer 
Verordnung über die Qualität 
und die Bewirtschaftung der 
Badegewässer. Im Altenburger 
Land kann im Haselbacher 
See, im Prößdorfer See, im 
Pahnaer See und im Hain-
bergsee gebadet werden. Allen 
bescheinigt das Gesundheits-
amt eine hervorragende 
Wasserqualität. 
 
„Die Wasserqualität dieser 
Seen wird fünfmal jährlich 
überprüft“, erklärt Matthias 
Langheinrich, der im Land-
ratsamt für Trink- und Bade-
wasserkontrollen zuständig ist. 
Kontrolliert wird das Wasser 
das erste Mal kurz vor Beginn 
der Saison. Das Ergebnis die-
ser ersten Proben, die der Hy-
gieneinspektor am 10. Mai 
2022 aus jedem See  entnahm, 
zeigt, dass alle vier  Gewässer 
eine hervorragende Wasser-
qualität haben. Ohne Bean-
standung waren ebenso die 
Wasserproben im Juni. Weitere 
Tests erfolgen im Juli, August 
und September. „Das Prädikat 
HERVORRAGENDE WAS-

SERQUALITÄT beruht je-
doch nicht auf dem Ergebnis 
der letzten Probe, sondern ist 
eine Gesamteinschätzung ba-
sierend auf allen Proben, die in 
den letzten vier Jahren genom-
men wurden“, erläutert Lang-
heinrich. Die Ergebnisse der 
aktuellen Proben im Mai und 
Juni 2022 bestätigen diese 
 Aussage, da sie keine Grenz-
wertüberschreitungen bei Fä-
kalkeimen aufwiesen. Um die 
Gewässerqualität auf diesem 
 Niveau zu halten, ist es etwa 
erforderlich, dass keine Ab-
wässer in die Seen geleitet 
werden und dass die Badegäste 
die Toiletten benutzen. 

 
DIE BADESEEN IM 
 ALTENBURGER LAND 
 
See-Camping Altenburg-
Pahna 
Etwa zehn Kilometer nördlich 
von Altenburg liegt der touris-
tisch komplett erschlossene idyl-
lische See Pahna. Dort gibt es 
unter anderem eine große Liege-
wiese, einen Campingplatz, zu 
mietende Ferienhäuschen, Spiel-
plätze, Kleinfeldfußball, Volley-
ballfelder, Tischtennisplatten 
und verschiedene gastronomi-

sche Angebote. Der See ent-
stand, als die Baunkohle-Zeche 
„Augusta“ 1956 stillgelegt 
wurde. Das offen gebliebene Ta-
gebaurestloch lief in den Jahren 
danach voll Wasser. 
 
Haselbacher See 
Der Haselbacher See liegt ein-
gebettet in ausgedehnten 
Waldflächen zwischen Regis-
Breitingen auf sächsischer 
Seite und Wintersdorf auf thü-
ringischer Seite – ein Viertel 
der gesamten Fläche von 335 
Hektar liegt im Altenburger 
Land. Auf beiden Länderseiten 
gibt es einen Badestrand. Der 
See ist ein Restloch aus dem 
gleichnamigen Braunkohleta-
gebau. Zwischen 1954 und 
1977 wurden etwa 126 Millio-
nen Tonnen Rohbraunkohle 
gefördert. Danach legte man 
den Tagebau planmäßig still. 
Bis 2003 dauerte die Flutung.  
 
Prößdorfer See 
Der 25 Hektar große Prößdor-
fer See ist wunderschön in 
einem kleinen Waldstück nahe 
Lucka gelegen. An vielen klei-
neren Buchten gibt es Bade-
stellen. Entstanden ist das 
Gewässer als Tagebausee, 

nachdem Ende der 1950er 
Jahre nach mehr als 10-jähri-
ger Abbautätigkeit die Braun-
kohlegrube Phönix ihren 
Betrieb einstellte. Allerdings 
macht die in den letzten Jah-
ren anhaltende Trockenheit 
dem See sehr zu schaffen. Der 
Wasserpegel ist enorm gesun-
ken. 

 
Hainbergsee 
Der 18 Hektar große Hainberg-
see entstand aus dem Restloch 
der ehemaligen Kohlegrube 
„Vereinsglück“ und liegt in 
Meuselwitz. Ein kleines Wäld-
chen umgibt den See, der auf 
einem zweieinhalb Kilometer 
langen Wanderweg umrundet 
werden kann. Ein Badestrand, 
ein Volleyballfeld und eine 
Tischtennisplatte runden das 
 Angebot ab. JF 

Hervorragende Wasserqualität  
in den Badeseen 
Gesundheitsamt des Landkreises Altenburger Land untersucht regelmäßig 

Hainbergsee in Meuselwitz

Haselbacher See bei WintersdorfBadesee im Erholungspark Pahna

Prößdorfer See bei Lucka

Kontakt: 
Landratsamt  
Altenburger Land  
Gesundheitsamt   
Lindenaustraße 31 
04600 Altenburg  
Tel.: 03447 586-822 
E-Mail: gesundheit@ 
altenburgerland.de



 

 
 
Altenburg. Hämatophagie, wie 
es in der Wissenschaft heißt, be-
treiben Tiere, die sich von Blut 
ernähren. Dazu gehören natür-
lich auch Zecken. Sie sind ger-
ade in der warmen Jahreszeit 
besonders aktiv. Die Spinnen-
tiere sind jedoch nicht nur 
Plagegeister, die Mensch und 
Tier befallen. Zecken können 
auch Krankheiten übertragen.  
 
„In gemäßigten Breiten werden 
durch Zecken Lyme-Borreliose 
und Frühsommer-Meningoenze-
phalitis übertragen“, erklärt  
Karola Hainich, ärztliche Mitar-
beiterin im Gesundheitsamt des 
Altenburger Landes und ver-
weist aufs Robert-Koch-Institut. 
Dieses erstellt jährlich eine Karte 
mit den Risikogebieten der  
meldepflichtigen Frühsommer-
Meningoenzephalitis (FSME). 
Aktuell zählt das Altenburger 
Land nicht dazu, jedoch grenzt 
der südliche Landkreis direkt an 
drei als Risikogebiet ausgewie-
sene Regionen. 

Grund zur Panik bestehe nicht, 
betont das Gesundheitsamt. 

Deutschlandweit wurden im 
vergangenen Jahr lediglich 

390 FSME-Erkrankun-
gen gemeldet. Den-
noch ist Vorsicht 
geboten, sollte es 
sieben bis 14 Tage 
nach einem Zecken-
stich zu Symptomen 
ähnlich einer Grippe  

mit mäßigem Fieber, 
Kopfschmerzen, Erbre-

chen und Schwindelge-
fühl kommen. Dann könnte 

es sich um eine FSME-Erkran-
kung handeln. Die Gehirnhaut-
entzündung kann auch bleibende 
Schäden hinterlassen und eine 
spezielle Therapie gegen das 
FSME-Virus stehe nicht zur Ver-
fügung, so Hainich. Lediglich die 
Symptome könnten behandelt 
werden. „Aber man kann sich 
mit einer aktiven Schutzimpfung 
gegen FSME schützen“, emp-
fiehlt die Mitarbeiterin im Ge-
sundheitsamt.  

Anders als FSME-Viren kön-
nen Zecken praktisch überall wo 
sie vorkommen Borrelien Bak-
terien übertragen. Diese lösen 
bei Menschen Lyme-Borreliose 
aus. Bei einer Erkankung  
werden in mehreren Stadien  
unterschiedliche Organsysteme 
geschädigt. Zuerst treten Hautrö-
tungen und Entzündungen auf. 
„So beginnt die Infektion“, er-
läutert Karola Hainich. Typisch 
ist ein scharf umrandeter roter 
Fleck, der sich nach und nach 
vergrößert und im Zentrum eine 
Aufhellung aufweist. Im weite-
ren Verlauf der Lyme-Borreliose 
sind Nerven, Gelenke und das 
Herz betroffen. „Weil die Krank-
heit durch Bakterien ausgelöst 
wird, kann sie – früh genug er-

kannt – recht gut mit Antibiotika 
behandelt werden“, sagt Hai-
nich. Eine vorbeugende Imp-
fung, wie gegen die FSME, gebe 
es jedoch für die Lyme-Borre-
liose nicht.  

Ganz davon abgesehen ist der 
beste Schutz das Vermeiden von 
Zeckenstichen. Lange Kleidung 
ist empfehlenswert beim Aufent-
halt im Wald oder im hohen 
Gras. Die unbekleidete Haut 
kann mit einem Insekten abwei-

senden Mittel eingerieben wer-
den. Außerdem sollte man den 
Körper regelmäßig nach Zecken 
absuchen.                               reu
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Altenburg. Die Informations-
messe „Rund um die Geburt – für 
einen guten Start ins Familienle-
ben“ findet zum fünften Mal am 
Donnerstag, 14. Juli, von 17 bis 
19 Uhr statt. Die Angebote, der 
vom Netzwerk Kinderschutz und 
Frühe Hilfen des Landratsamtes 
organsierten Veranstaltung, sind 
speziell für Schwangere und El-
tern mit Kindern von 0 – 3 Jahren 
zugeschnitten. Außerdem findet 
ein Babysachenflohmarkt statt. 

Werdende oder junge Eltern 
stehen mit und nach der Geburt 
ihres Babys vor unzähligen He-
rausforderungen. Sie betreten 
Neuland auf ganz verschiedenen 

Gebieten. Neben der Pflege und 
Betreuung des Kindes müssen 
viele andere Dinge berücksich-
tigt und wichtige Entscheidun-
gen getroffen werden. 

Wie verhält es sich mit der 
 Elternzeit? Wo gibt es Eltern- 
und Babykurse? Wer hilft bei der 
Suche nach einem geeigneten 
 Kitaplatz? Das sind alles Fragen, 
die von den Familien dann be-
antwortet werden müssen. 

Die Messe im Landschaftssaal 
des Landratsamtes (Lindenau-
straße 9, Altenburg) bietet einen 
Überblick über alle regionalen 
Angebote rund um Schwanger-
schaft und Geburt sowie zum 

Alltag mit Baby und Kleinkind. 
Nicht nur das Jugendamt des 
Landratsamtes Altenburger Land 

ist mit seinen Angeboten vertre-
ten, sondern auch Hebammen, 
das Klinikum Altenburger Land, 

Elternkursleiter, Apotheken, die 
Schwangerschafts- und Erzie-
hungsberatungsstelle, Physio- 
und Ergotherapeuten und viele 
andere. Der Besuch  der Messe 
ist kostenfrei. 

Abgerundet wird die Veran-
staltung mit einem Baby- und 
Kindersachenflohmarkt. Dort 
können Eltern gut erhaltene Be-
kleidung aus 2. Hand kaufen und 
verkaufen.  

Wer Interesse hat selbst Sa-
chen zu verkaufen, kann sich te-
lefonisch – bitte verbindlich – an 
das Landratsamt unter 03447 
586-534 wenden. Unkosten be-
tragen 3 Euro pro Tisch. red 

Messe „Rund um die Geburt“ im Landratsamt
Überblick über regionale Angebote rund um Schwangerschaft und Geburt sowie zum Alltag mit Baby und Kleinkind

Achtbeinige Blutsauger verbreiten  
gefährliche Viren und Bakterien
Robert-Koch-Institut zählt das Altenburger Land nicht zu FSME-Risikogebieten

Die aktuelle Karte des RKI mit den FSME-Risikogebieten. Quelle:RKI

Altenburg. Neben dem Men-
schen suchen sich Zecken natür-
lich vor allem Tiere für ihre 
Blutmahlzeiten aus. Auch un-
sere Haus- und Weidetiere sind 
Wirte für die Parasiten. „Aus 
veterinärmedizinischer Sicht 
gehören FSME und Lyme-
Borreliose ebenfalls zu den 
häufigsten von Zecken über-
tragenen Krankheiten“, so 
Amtstierarzt Matthias Thu-
rau.  
 
Schon deswegen rät der Amts-
veterinär des Altenburger Lan-
des zu Schutzmaßnahmen 
gegen Zeckenbefall gerade bei 
Hunden und Katzen. Die Vier-
beiner können darüber hinaus 
gewissermaßen als „Zecken-
Taxi“ die Plagegeister an den 
Menschen weitergeben. 

„Eine FSME wird hin und 
wieder bei Schafen, Pferden 
oder Ziegen festgestellt. Auch 
Hunde erkranken manchmal 
mit neurologischer Symptoma-
tik daran. Demgegenüber zei-
gen Katzen nach einer 
Infektion mit den Viren in der 
Regel keine Krankheitszei-
chen“, beschreibt Thurau. 

Auch die Lyme-Borreliose 
tritt im Tierreich als Krankheit 
auf. „Jedoch ist der Wissens-
stand in der Veterinärmedizin 
geringer als in der Humanme-
dizin”, ordnet Thurau ein. Be-
kannt sei, dass Pferde, Esel, 
Hunde und Rinder symptoma-
tisch daran erkranken können. 
Unklar sei derweil, wie Katzen 
und Schafe nach einer Infizie-
rung mit den Bakterien reagie-
ren. Das ist noch nicht 
umfassend genug untersucht 
worden. reu 

Haustiere 
können auch  
erkranken 

Zeckenbefall

2019 fand die letzte Baby-Messe im Landratsamt statt. 

Kontakt: 
Landratsamt  
Altenburger Land  
Gesundheitsamt   
Lindenaustraße 31, Altenburg 
Tel: 03447 586-822 
E-Mail: gesundheit@ 
altenburgerland.de
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Altenburg. Die Zahl der ukrai-
nischen Kriegsflüchtlinge im 
Altenburger Land ist in den 
vergangenen Wochen weiter 
gestiegen. In der Regel wird 
dem Landkreis vom Thüringer 
Landesverwaltungsamt einmal 
pro Woche ein Bus mit etwa 30 
bis 50 Menschen zugewiesen.  

Der Kreisverwaltung sind 
aktuell 852 im Altenburger 
Land angekommene Ukraine-
rinnen und Ukrainer bekannt. 
661 der Hilfesuchenden hat die 
Ausländerbehörde im Land-
ratsamt bereits erfasst. Nach 
wie vor nutzt der Landkreis als 
Erstaufnahmeeinrichtung die 
Turnhalle des Beruflichen 
Schulzentrums für Gewerbe 
und Technik Johann-Friedrich-
Pierer in Altenburg. Einige 
Tage nach ihrer Ankunft wer-
den die Flüchtlinge dann in 
Wohnungen umquartiert. Aktu-
ell hat der Landkreis zur Unter-
bringung 263 Wohnungen 
angemietet. 

Deutlich schneller geht seit 
dieser Woche die Erfassung der 
ukrainischen Flüchtlinge. Dies 
geschieht mit sogenannten 
PIK-Stationen (PIK steht für 
Personalisierungsinfrastruktur-
komponente), von denen jeder 
Landkreis in der Regel nur eine 
einzige hat. Mit dem Gerät  
wird von jedem Flüchtling ein 
Foto des Gesichts gemacht. 
Außerdem werden damit die 
Fingerabdrücke genommen 
und der Pass auf seine Echtheit 
überprüft. Das Prozedere dau-
ert etwa 35 Minuten pro Bür-
ger. Gleich zu Beginn der 
Flüchtlingskrise hatte der 
Landkreis eine zweite PIK-Sta-
tion bestellt, um die Erfassung 
zu beschleunigen. In dieser 
Woche wurde das Gerät 
schließlich von der Bundesdru-
ckerei angeliefert.  JF 

Über 800 
Flüchtlinge 
im Kreis

Ukraine-Hilfe

Anzeige

Altenburg. Jens Lindner erin-
nert sich noch sehr genau an die 
erste Arbeitsberatung im Früh-
jahr 2018 in der  unteren 
Naturschutzbehörde Schmölln, 
während der er unaufhörlich 
dachte: Wie soll das denn 
gehen? Zur  Debatte stand, eine 
akut bedrohte Fledermausart 
zu schützen. Soweit so gut, doch 
hatten sich die Tiere ein 
ungewöhnliches Zuhause auf 
Zeit gesucht. Das Projekt, das 
insgesamt rund 150.000 Euro 
kostete, gelang dank einer her-
vorragenden Zusammenarbeit 
zahlreicher Akteure und Unter-
stützer und so erblicken in 
diesen Tagen etwa zweihundert 
kleine Maus ohren das Licht der 
Welt.  

 
Ausgerechnet ein zum Abriss ste-
hendes Gebäude hatten sich die 
Fledermäuse für ihre Wochen-
stube auserkoren – den  Eugen-
schacht, ein altes Schacht gebäude 
im Starkenberger Ortsteil Groß-
röda. Bis 1928 produzierte hier die 
Brikettfabrik Eugenschacht, bis 
1960 war die gleichnamige Tief-
baugrube in Betrieb. Die 20 Meter 
hohe Ziegelsteinruine am Ortsrand 
von Großröda zeugt noch heute 
von dieser Zeit. Nun plante die Ei-
gentümerin des Grundstückes, die 
AGRÖ Frankenthal GmbH, das 
alte Schachtgebäude abzureißen, 
um die ortsansässige Schweine-
mastanlage zu erweitern. Bei der 
Prüfung auf gebäudebewohnende 
Arten dann die Entdeckung: Das 
nach Bundesartenschutz streng 
geschützte Große Mausohr zieht 
hier im Deckenbereich seinen 
Nachwuchs auf.  

 
Nach ersten Beratungen mit 
der unteren Naturschutzbe-
hörde der Kreisverwaltung war 
mit dem Landschaftspflegever-
band Altenburger Land 
schließlich relativ rasch ein 
Projektträger zur alles andere 
als einfachen Rettung von Ge-
bäude und Tieren gefunden, 
der fortan in enger Zusammen-
arbeit mit Jens Lindner aus 
dem Landratsamt alle Arbeiten 
plante und koordinierte. „Es 
stellte sich heraus, dass die ent-
deckte Wochenstube eine hohe 
Wertigkeit für den Erhalt der 
Population in unserer Region 
hat. Die Fledermausexperten 
nehmen an, dass es die einzige 
Wochenstube des Großen 
Mausohres im Umkreis von 
30 Kilometern ist“, erklärt To-
bias Eggert vom Landschafts-
pflegeverband. „Das Gebäude 
ist bei den Tieren aufgrund sei-
ner Höhe, ähnlich wie Kirch-
türme, sehr beliebt und die 
Nischen im Mauerwerk sind 

ideal zum Einfliegen. Ein Ge-
bäudeabriss kam nicht mehr in 
Frage“, fügt Jens Lindner an.  

Aufwendig, aber erfolgreich 
gestaltete sich die Suche nach 
entsprechenden Unterstützern, 
um das ungewöhnliche Natur-
schutzprojekt zu realisieren. 
Zum einen gelang es dem 
Landschaftspflegeverband Al-
tenburger Land Bundes- und 
Landesfördermittel zu generie-
ren und zum anderen beteilig-
ten sich mehrere regionale 
Unternehmen und Institutionen 
an der Finanzierung. Mit den 
Geldern konnte das alte 
Schachtgebäude gesichert und 
auf Vordermann gebracht wer-
den. Eine baufällige Etage 
wurde abgerissen, das stark be-

schädigte Dach in einem Teil-
bereich neu errichtet und einige 
Zugänge wurden so gesichert, 
dass diese nur für die Fleder-
mäuse nutzbar sind. 

 
Doch nicht nur die Großen 
Mausohren können nun unge-
stört im Eugenschacht ihre 
Babys zur Welt bringen. Denn 
Jens Lindner und Tobias Eggert 
überlegten, wie die Industrie-
ruine darüber hinaus noch für 
den Natur- und Artenschutz ge-
nutzt werden könnte. Sie ent-
schieden sich dafür, auch 
verschiedenen heimischen Vö-
geln hier einen Brutplatz anzu-
bieten. Seit Ende Februar 
wurden 180 Nistkästen unter an-
derem für Dohlen, Mehlschwal-

ben, Mauersegler und Rauch-
schwalben an die Fassade des 
Schachtgebäudes angebracht. 
„Die Vögel haben das dankbar 
angenommen, ein Großteil der 
Nistkästen ist belegt“, freut sich 
Lindner.  

Rund 200 Mausohren, von 
denen jedes ein Jungtier zur 
Welt bringt, hängen nun kopf-
über in freudiger Erwartung im 
Eugenschacht ab. Das ergab 
vor wenigen Tagen die Zählung 
eines Fledermausexperten. 
Noch größere Kolonien können 
2.000 Tiere und mehr umfas-
sen. „Wir waren unheimlich 
froh, als die Mausohren nach 
der Gebäudesanierung wieder 
eingezogen sind. Das ist nicht 
selbstverständlich. Manchmal 
sind es Kleinigkeiten, die die 
Tiere vergrämen können. Nun 
lassen wir regelmäßig Kontrol-
len durchführen, um die Ent-
wicklung des Bestandes zu 
beobachten“, so Tobias Eggert.  

Der Aufenthalt der Fleder-
mäuse im Eugenschacht ist sai-
sonal begrenzt. Im August etwa 
werden die Weibchen mit 
ihrem Nachwuchs die Wochen-
stube verlassen. Und im nächs-
ten Frühjahr werden sie 
wiederkommen – zum Trapez-
akt nach Großröda.              JF 
 
Die Sponsoren des Projektes: 
AGRÖ Frankenthal GmbH 
Döbeln 
Firmengruppe HEIM Nobitz  
Stadt Schmölln  
Stiftung der Sparkasse Alten-
burger Land  
Firmengruppe GEON Holding 
GmbH, geoinform Gera 
Planungsbüro GETI Altenburg 
Agrar GmbH Mockzig

Eine Wochenstube für die Mausohren
Untere Naturschutzbehörde und Landschaftspflegeverband setzen außergewöhnliches Artenschutzprojekt um

Das Große Mausohr ist mit einer Kopf-Rumpf-Länge von etwa acht 
Zentimetern sowie einer Flügelspannweite von rund 40 Zentimetern 
die größte heimische Fledermausart.      Foto: Martin Biedermann

Die Initiatoren des Projektes: Jens Lindner (rechts, Fachdienst 
Natur- und Umweltschutz im Landratsamt), Tobias Eggert (links, 
Landschaftspflegeverband Altenburger Land) und Birgit Seiler 
(Leiterin des Fachdienstes Natur- und Umweltschutz).

QR-Code scannen und Film abspielen

Hier investieren Europa, die Bun-
desrepublik Deutschland im Rahmen 
der Gemeinschaftsaufgabe „Verbes-
serung der Agrarstruktur und Kü-
stenschutzes“ und der Freistaat 
Thüringen in die ländlichen Gebiete.

% 03433 / 8698011
An der Mauer 10
04552 Borna

Sie möchten
Ihre Immobilie
verkaufen?



Altenburg. Nach zwei Jahren 
pandemiebedingter Pause ist 
es wieder Zeit für die Alten-
burger  Museumsnacht. Für 
dieses traditionsreiche Veran-
staltungshighlight haben die 
Teams der Altenburger Mu-
seen ein umfangreiches Pro-
gramm zusammengestellt.  
 
An diesem Tag sind das Linde-
nau-Museum, Schloss- und 
Spielkartenmuseum, das Natur-
kundemuseum Mauritianum, 
das Teehaus mit Orangerie, der 
Historische Laubengarten und 
der Historische Friseursalon ab 
18 Uhr geöffnet. Der Eintritt 
kostet 8 Euro, ermäßigt (Aus-
zubildende, Studierende und 
Schwerbehinderte) 6 Euro. 
Kinder und Jugendliche bis 
18 Jahre haben freien Eintritt. 
Der Betrag wird einmalig ent-
richtet und gilt für alle beteilig-
ten Einrichtungen. 
 
Lindenau-Museum 
Neben unterschiedlichen Füh-
rungen durch die Dauerausstel-
lung des Lindenau-Museums 
und  Kreativangeboten in den 
 Kursräumen des Studios kön-
nen sich die Besucherinnen und 
Besucher auch an Live-Musik 
erfreuen. Die kulinarische Ver-
sorgung mit Gebäck und Kaf-
fee, Gegrilltem für Fleischesser 
und Vegetarier, Kaltgetränken 
und Cocktails übernimmt die 
„Wo lang GmbH“ im großen 
Innenhof der Kunstgasse 1. Los 
geht es um 17.30 Uhr am 
Haupteingang und im kleinen 
Innenhof am Hintereingang des 
Interims in der Altenburger 
Kunstgasse 1. 
 
Live-Musik  
18 – 18.30 Uhr 

Kleines Konzert der Wander-
band „Walkabees“ aus Berlin  
Funky Rock, Pop, Jazz, Schla-
ger/Posaune, Tuba, Marching-
Drums 
Großer Innenhof Kunstgasse 
 
20 – 23 Uhr 
Es spielt der Jazz-Pianist Ro-
bert Herrmann 
Kleiner Innenhof Kunstgasse/ 
studioDIGITAL 

Kreativangebote im Studio 
18 – 22 Uhr 
Raffinierte Papier-Accessoires 
zum Anstecken mit Doreen 
Kaiser, Keramikerin 
Atelier Kunstgasse 1 
 
(Efeu-) Kränze flechten 
Vortragsraum Kunstgasse 1 
 
Holzwerkeln mit Susann 
Schade, Bildhauerin; Mandy 
Eichler, Tischlermeisterin; Mar-
kus Bläser, Maler und Grafiker 
und Enrico Scholz, Zimmer-
meister 
studioLEONARDO Kunstgasse 
 
Führungen „kurz und bündig“ 
19 – 22 Uhr  
„Weintrinken für Fortge-
schrittene. Ein Symposion“ 
mit Susanne Reim, Restaurato-
rin und Jaqueline Glück, Kunst-
vermittlerin, anschließend 
Kleiden wie die alten Griechen, 
ein Foto schießen und drucken 
Atrium Kunstgasse 1 
 
19 Uhr/20 Uhr/21 Uhr 
„Etruskisch für Anfänger“ 
mit Ronny Teuscher, Archäo-
loge anschließend: Digitales 
Bemalen des Deckels einer 
etruskischen Aschenurne als 
3D-Modell mit Julia Ehrhardt 
und Manuela Büchting, Kunst-
vermittlerinnen 
Ausstellungsraum 
 
19.30 Uhr/21.30 Uhr 
„Der Gaul beim Zahnarzt 
oder: Welche Geschichten 
verstecken sich hinter den 
Bildern?“ mit Marianne Lose, 
Provenienzforscherin 
Ausstellungsraum 
 
20.30 Uhr/22.30 Uhr 
„Italienisch für Anfänger“ 
mit Angelika Forster, Kunst-

vermittlerin, und Johannes 
Schaefer, Restaurator 
Ausstellungsraum 
 
22 Uhr 
„Familie und Freunde im 
grafischen Werk von Conrad 
Felixmüller“ mit Karoline 
Schmidt, Kunsthistorikerin 
Ausstellungsraum 
 
Schloß- und Spielkartenmu-
seum 
Führungen „kurz und bündig“ 
20.30, 21.30, 22.30 Uhr 
„Vom Jammertal ins Paradies“ 
1. Etage und Fürstengruft  
„Frische Farben in Deutsch-
lands ältesten Spielkarten-
museum“ 
1. Etage 
 
18 – 23 Uhr 
Kartenmacherwerkstatt 
 
19 – 23 Uhr 
Spielszenen und die Höfische 
Gesellschaft flaniert durchs 
Haus (Gräflich Schönburgi-
sche Schlosscompagnie e.V.) 
 
Die Schlosscompagnie wurde 
1757 von Grafen Albert Chris-
tian Ernst von Schönburg-Hin-
terglauchau, anlässlich seiner 
zweiten Hochzeit, als Schloss-
wache mit militärischen Hofor-
chester gegründet. Gleichzeitig 
etablierte er einen repräsentati-
ven Hofstaat. Heute läßt der 
Verein die Zeit des 18. Jahr-
hunderts mit eleganten Tänzen, 
Aufritten der Höfischen Ge-
sellschaft, Spielszenen und 
Wachparaden wiederaufleben. 
 
19 – 23 Uhr 
Uhrensammlung: Im Ge-
spräch mit Uhrmachermeis-
ter Dirk Sparborth 
3. Etage 

ab 19 Uhr 
Blue Sky – Manuel Schmid und 
Ekkehard Dressler (Ostrock) 
Bachsaal  
 
Vielen ist Manuel Schmid be-
kannt als Sänger und Keyboar-
der der legendären Rockband 
STERN MEISSEN und diver-
ser Ostrockprojekte. Hin und 
wieder treibt es ihn zu seinen 
„Back to the roots“. So wird er 
neben Klassikern des Ostrocks 
auch internationale Rock- und 
Popsongs zu Gehör bringen. 
Am Schlagzeug begleitet ihn 
sein langjähriger musikali-
scher Partner Ekkehard Dreß-
ler. 
 
ab 19 Uhr 
Tänze der Höfischen Gesell-
schaft (Gräflich Schönburgi-
sche Schlosscompagnie e.V.) 
Festsaal 
 
20, 21, 22, 23 Uhr  
Orgelkonzerte mit Daniel 
Beilschmidt 
Schlosskirche 
 
18 – 23 Uhr 
Besichtigung  
Flasche und Hausmannsturm 
 
Kulinarisches gibt es von den 
Mitglieder des Schlossvereins 
im „Henker“ und bei Alexan-
der Priem am Stand des Wein-
depots im Schlosshof. 
 
Naturkundemuseum Mauri-
tianum 
ab 18 Uhr 
Forschen statt schlafen 
 
18 – 23 Uhr 
Kreativwerkstatt, Rätselspaß 
und Bewegung vor und im 
ganzen Haus – Mitmachange-
bote für Groß und Klein: 

Dot Painting – Steine •
kreativ gestalten 
Gestalte deinen eigenen •
Button mit Pflanzen oder 
anderen Motiven 
Ratespiel um Felle unter-•
schiedlicher Tierarten 

 
Vor dem Mauritianum: 
Astronomieverein „Bernhard 
Schmidt e.V.“ Altenburg 
Lichtfang 
 
Musik, kulinarische Leckerbis-
sen und eine Feuerschale laden 
die Gäste zum Verweilen ein. 
 
Ebenfalls lohnt sich ein Be-
such der aktuellen Sonderaus-
stellungen.  

Schönwetter? – Wenn der •
Himmel seine Schleuse 
öffnet. 
Das zarte Fräulein Zart-•
schrecke – Der Altenburger 
Schloßpark als Refugium 
Auerochse, Wildpferd & •
Co. – Mitteleuropas aus-
gestorbene „BIG FIVE“ 

 
Teehaus  
ab 18.00 Uhr 
Ausstellung und Führungen 
 
Orangerie  
20 und 21.30 Uhr 
„Rüben in Aspik“ – die 
Künstler- und Wenzelgarde Al-
tenburg e.V. in einer gespielten 
Kuriosität über eine Überpro-
duktion von Rüben in der 
Landwirtschaft 
 
Historischer Laubengarten 
18 – 24 Uhr  
Freie Besichtigung des Muse-
umsgartens in der Sparte „Ein-
heit“ an der Schmöllnschen 
Landstraße – ein originalge-
treuer Nutzgarten mit alten 
Obst- und Gemüsesorten, Sitz-
ecke und historischer Garten-
laube aus den 1920er Jahren. 
Selbstgemachte Sommerbowle, 
Limonade, frisch gebackenes 
Brot mit Zucchini-Johannisbeer-
Chutney an Altenburger Ziegen-
käse, Johannisbeerkuchen, 
Salatvariationen und andere 
Köstlichkeiten aus dem Garten. 
 
19.30, 20.30, 21.30 Uhr 
Akkordeonmusik mit Hubert 
König 
 
19, 20, 21, 22, 23 Uhr 
Kleiner Spaziergang „Para-
dies mit Laube“: Altenburgs 
Kleingärten – gestern, heute 
und morgen 
(Programmänderungen möglich) 
 S. Ritter 
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Führungen, Live-Musik, Kreativangebote und 
Kulinarisches bis nach Mitternacht 
Volles Programm an sechs Veranstaltungsorten im Stadtgebiet zur Altenburger Museumsnacht am 1. Juli 2022 
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Im Interim des Lindenau-Museums gibt es zu den Dauerausstellungen ein buntes Programm.
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Altenburg. Der Arbeitskreis 
„Familie schafft Zukunft“ 
plant nach zwei Jahren Co-
rona be dingter Pause endlich 
wieder das traditionelle Al-
tenburger Familienkonzert. 
 
Es ist eine große Freude für 
den Arbeitskreis, Kindern und 
Familien im Altenburger Land 
das Familienmusical „Der 
kleine Drache Kokosnuss“ zu 
zeigen. 

Kinder kennen den kleinen 
Drachen aus Büchern, dem 

Fernsehen und dem Kino. Das 
Theater Lichtermeer nimmt Kin-
der ab 4 Jahren, deren Eltern und 
Großeltern mit auf ein großes 
Abenteuer und verzaubert mit 
seiner Geschichte voller magi-
scher Momente. 

Geplant ist das Musical für den 
Weltkindertag am 20. September 
2022 im Goldenen Pflug. Der 
Vorverkauf beginnt ab 23. Juli. 
Die Vorverkaufsstellen werden 
rechtzeitig veröffentlicht. red 

„Der kleine Drache Kokosnuss“ in Altenburg
Familienkonzert

Anzeige

Altenburg. In der Musikschule 
Altenburger Land kehrt mit Be-
ruhigung der Corona Situation 
zunehmend Normalität im 
Schul- und Konzertbetrieb ein. 
„Alle Schüler und Lehrkräfte 
sind sehr froh, dass wieder in alt-
bewährter Form musiziert wer-
den darf. Auch die Mitglieder des 
JugendSinfonieOrchesters wol-
len ihr schon lang einstudiertes 
Programm endlich wieder einer 

breiten  Öffentlichkeit präsentie-
ren“, erklärt der stellvertretender 
Schulleiter Holger Runge und 
freut sich auf die bevorstehende 
Benefizveranstaltung zu Gunsten 
der Sauer-Orgel mit Probenkon-
zert des JugendSinfonieOrches-
ters. Dieses findet am Freitag, 
dem 1. Juli 2022, in der Brüder-
kirche um 16 Uhr statt. Neben 
den Nachwuchs-Orchestermusi -
kern bereiten sich auch  Solisten 

und Kammermusik ensembles 
auf das Probenkonzert vor. 

Alle Schüler, Eltern, Interes-
sierte und Freunde der Musik 
sind herzlich eingeladen und dür-
fen sich unter anderem auf die 
Sinfonie „Aus der Neuen Welt“ 
von Dvorák sowie Werke von 
Beethoven, Bach und Jenkins 
freuen. Der Eintritt ist frei, Spen-
den für die Orgel werden aber 
gern angenommen. red

Musikschüler in der Brüderkirche
Konzert

Altenburg. Das Lindenau-
Museum Alten burg vergibt 
in diesem Jahr erstmals den 
Bernhard-August-von-Lin-
denau-Förderpreis. Dieser 
sollte ursprünglich schon vor 
zwei Jahren verliehen wer-
den, doch auf Grund der 
Corona pandemie musste dies 
mehrfach verschoben wer-
den. Als erste Preisträgerin 
wurde Hanna Stiegeler aus-
gezeichnet. Der Preis ist mit 
5.000 Euro dotiert. 

Die Kunsthochschulen in Dres-
den, Halle und Leipzig nomi-
nierten jeweils zwei für den 
Preis in Frage kommende Ab-
solventinnen und Absolventen. 
Eine Jury aus Kunstsachver-
ständigen und Förderern des 
Lindenau-Museums wählte 
schließlich die Preisträgerin 
aus.  

Im Prinzenpalais des Resi-
denzschlosses Altenburg zeigt 
das Lindenau-Museum nun bis 
zum 17. Juli, jeweils Donners-
tag bis Sonntag in der Zeit von 
12 bis 18 Uhr, die Werke der 
sechs jungen Künstlerinnen 
und Künstler, allen voran die 
Werke von Hanna Stiegeler. 
Die Ausstellung präsentiert 
einen Querschnitt unter -
schiedlichster zeitgenössischer 
Kunst. Neben Fotografien und 
Gemälden finden sich auch 
plastische Werke sowie Raum- 
und Medieninstallationen. Die 
Künstlerinnen und Künstler 
haben jeweils einen eigenen 
Raum für ihre Präsentationen. 
So finden die Besucher beim 
Übergang in einen neuen 
Raum jeweils eine völlig neue 
künstlerische Welt vor.  

Ausgangspunkt der Werke 
der 1984 geborenen und in 

Berlin lebenden Preisträgerin 
Hanna Stiegeler ist die Foto-
grafie. Mit der Kamera aufge-
nommene Motive durchlaufen 
ein aufwändiges Druckverfah-
ren und entwickeln sich dann 
zu mehrteiligen Serien. Wie-
derkehrendes Motiv bei Hanna 
Stiegeler sind beispielsweise 
Handtaschen, die durch die 

drucktechnische Verfremdung 
den Eindruck eines Stilllebens 
erwecken.  

In der Begründung der Jury 
zur Preisvergabe heißt es: „Mit 
ihrer im Lindenau- Museum 
ausgestellten Serie „Content 
Creation“ durchbricht Hanna 
Stiegeler einen Kreislauf stan-
dardisierter Produktfotogra-

fien. In der Vereinzelung und 
Bearbeitung der Bilder öffnet 
sie eine „Dunkelkammer des 
Begehrens“. Sie setzt sich so 
aus feministischer Perspektive 
mit Konsum, Werbung und 
Mode auseinander und spürt in 
ihren Werken und Serien psy-
chologischen Un tiefen nach.“ 

                                         JF

Erster Bernhard-August-von Lindenau- 
Förderpreis geht an Hanna Stiegeler 
Jury bewertete die Arbeiten von sechs jungen Künstlerinnen und Künstlern/Werke im Prinzenpalais des Residenzschlosses ausgestellt

Hanna Stiegeler 
Foto: Mark Peckmezian

Auswahl aus der Serie „Content Creation“, 2019, Siebdruck auf Papier 
Foto: Künstlerin, 2019 ©VG Bild-Kunst, Bonn 2022 

Sie benötigen Hilfe und Unterstützung
zu Hause, oder suchen ein passendes

Betreuungsangebot?

Dann melden Sie sich bei unserem Team
des Pflegedienstes und der Tagespflege

„Lohsenpark“.

Unser Service für Sie:

Pflegedienst Tagespflege

• häusliche Kranken-
pflege nach SGB V

• häusliche Pflege
nach SGB XI

• Betreuungsleistung
• Verhinderungspflege
• hauswirtschaftliche
Versorgung

• Beratungsbesuche

• hauseigener Fahrdienst
• abwechslungsreiches
Programm

• liebevolle Betreuung
• Rückzugsmöglichkeiten
• täglich frisch zubereitete
Mahlzeiten

• kostenloser Schnuppertag
• u.v.m.

Tel.-Nr.: 034491/67 189
weitere Infos unter
www.shbg.de

Mo.–Fr.
7.00–16.00 Uhr



Ich will’s genau wissen.
Immer und überall.

Wir
tschaft

Lokales

Verkehr

Events

Jetzt 4 Wochen kostenlos OVZ DIGITAL testen!

OVZ DIGITAL
4 Wochen
kostenlos

• Die OVZ im E-Paper bereits
am Vorabend ab 21 Uhr lesen
• Themenmonitor mit
Benachrichtigungsfunktion zu
individuellen Stichworten
• Inkl. Heimatreportage, Lokalsport,
Landespolitik, ausfüllbarem Rätsel

Jetzt OVZ DIGITAL für 4 Wochen
testen unter: lvz.de/testen




